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INSERATE

Institut für integrative Paar- und Familientherapie

Leitung: Prof. Dr. Martin Kirschenbaum
Prof. Inger Kirschenbaum

Grundkurs in Integrativer Paar- und Familientherapie
Beginn: Februar 1993
für Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter und weitere Interessierte.

Aufbaukurs für Fortgeschrittene (Advanced Training)
Beginn: Mai 1993

Einführungsseminar in der Region Basel, 22./23.08.1993

SeminarzumThema Depression und Suizidalität bei Paaren und Familien
14.-16.08.92 in Interlaken

Einführungsabend, 11.08.92 19.30-21.30h.

Detaillierte Informationen:
Sekretariat, Postfach 14, CH-4314 Zeiningen Tel.061 / 88 50 65

PUK- Psychiatrische Universitätsklinik Basel

7. Drogen-und Alkoholsymposium
in Basel vom 2. September 1992

In diesem Jahr wird in Basel wieder
ein Drogen- und Alkoholsympsium
stattfinden.

Die über 10-jährige Erfahrung mit Methadon

soll resümiert werden. Geplante
Projekte zu einer die Methadonabgabe
ergänzenden diversifierzierten
Opiatabgabe sollen vorgestellt werden.

Mit Hinblick auf die Behandlung soll das
Thema Gruppentherapien bei
Suchtkranken aufgegriffen werden.

Ort der Veranstaltung
ist das Zentrum für Lehre- und Forschung
(ZLV), Kantonsspital, Hebelstr. 20, Basel.

Sekretariat Prof. D. Ladewig,
Psychiatrische Universitätsklinik Basel,
Wilhelm-Klein-Str. 27,
CH-4025 Basel

Fortbildungsveranstaltung

MEDIKAMENTENABHÄNGIGKEIT

Fortbildungsveranstaltung des
Schweizerischen Verbandes von Fachleuten
für Alkoholgefährdeten- und
Suchtkrankenhilfe)

Zeit und Ort:

16. - 18. November 1992 im Evangelischen
Tagungs- und Studienzentrum Boldern in
Männedorf

Inhalt der Fortbildung
• traditionelle und kritische Sichtweisen der

Entstehung der Medikamentenabhängigkeit

• Wahrnehmung und
Interventionsmöglichkeiten im
Beratungsgespräch nach NLP (Übungen in

Kleingruppen)

• Behandlungsansätze

Information und Anmeldung:
VSFA-Sekretariat, Naglerwiesenstrasse 4,
8049 Zürich

Teilnehmen können 40 bis 50 Fachleute aus dem Suchtbereich
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Ich will das DrogenMagazin abonnieren
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Datum: Unterschrift:
HH Jahresabonnement Fr. 40-
n Gönnerabonnement ab Fr. 100.-

Postcheckkonto: die kette, 40-5370-4, Basel
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